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Wie „gefährlich“ ist die Arbeit in  

der Industrie?

Nur wenn die Gefahren für Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz bekannt sind, kann 
man Maßnahmen zu deren Beseitigung festle-
gen. Deshalb ist eine der wichtigsten Aufgaben 
des Arbeitsschutzes die Beurteilung der Arbeits-
bedingungen. Dabei geht es um das Ermitteln 
sowohl der körperlichen als auch der psychi-
schen Belastungen. Diese machen auch vor den 
Mitarbeitern in der Industrie, die nicht selten mit 
komplexen Gefahren für die eigene Gesundheit 
konfrontiert werden, keinen Halt. Faktoren wie 
Schichtarbeit, schwere Maschinen und Geräte, 
Gefahrstoffe, Elektrizität, Hitze und Lärm sind 
typische Beanspruchungen der Tätigkeiten im 
industriellen Umfeld.

Kann der Betriebsrat mitbestimmen?

Nach § 87 Abs. 1 Nr. 7 BetrVG hat der Betriebs-
rat bei betrieblichen Regelungen über den 
Gesundheitsschutz mitzubestimmen, wenn der 
Arbeitgeber aufgrund einer Rahmenvorschrift 
Maßnahmen zu treffen hat und ihm bei der Ge-

staltung Handlungsspielraum verbleibt. Mitzu-
bestimmen hat der Betriebsrat beim Ausfüllen 
dieses Spielraums, der gerade in Angelegen-
heiten des Arbeits- und Gesundheitsschutzes 
besonders weit ist und dem Betriebsrat viele 
Möglichkeiten einräumt.

Warum ist eine Schulung unverzichtbar?

Auf diesem Spezialseminar zum Arbeits- und 
Gesundheitsschutz lernen Sie Schritt für Schritt, 
wie Sie Ihre umfangreichen Beteiligungsrechte 
in der Praxis auch tatsächlich umsetzen können. 
Dabei weisen wir auf die wesentlichen Gefähr-
dungen an den klassischen Arbeitsplätzen in der 
Industrie hin und zeigen geeignete Schutzmaß-
nahmen auf. So erhalten Sie auf einen Blick die 
wichtigsten Informationen, um für die Sicherheit 
und Gesundheit aller beteiligten Personen zu 
sorgen.

FÜR MEHR SICHERHEIT UND
GESUNDHEIT AM INDUSTRIEARBEITSPLATZ

aas 
informiert



Die zuständige oberste Arbeitsbehörde des Landes hat unsere Veranstaltungen nach Beratung mit den  
Spitzenorganisationen der Gewerkschaften und der Arbeitgeberverbände als geeignet nach § 37 Abs. 7 BetrVG anerkannt.

NEU Arbeits- und Gesundheitsschutz 
Spezial: Industrie
Sichere und gesunde Arbeitsplätze in Industriebetrieben – Wie kann 
sich der Betriebsrat beteiligen?

KENNTNISSE NACH ABSCHLUSS DES SEMINARS

 →  Gestaltungsmöglichkeiten im Arbeitsschutz durch den BR im industriellen Umfeld

 →  Spezifikationen industrieller Gefährdungen und Überwachungspflichten des BR

 →  Vorgehen des BR bei Gefährdungen durch Drittfirmen und Standort-Expansion

 →  Pflichten in der Industrie: Übersicht und Umgang mit dem „Damoklesschwert“ 

Prüfung

SEMINARINHALTE

„Mein Industrieunternehmen“

Arbeitsschutzorganisation, Sicherstellung von Betreuung und Redundanz / 

Standards und Nachhaltigkeit unter BR-Beteiligung / Möglichkeiten des BR für 

systematische Unterstützung im Arbeitsschutz

Mitarbeiter in der Industrie

BR-Kontrolle und Möglichkeiten in der Schichtarbeit / Welche Arbeitsverfah-

ren sind umsetzbar? / Maßnahmen zur Sicherstellung gesundheitsfördernder 

Rahmenbedingungen / Einbindung von Mitarbeitern und deren Grenzen / Wie 

funktioniert Gesundheitsvorsorge in der Industrie?

Industrieller Alltag

Vielfalt von Lageristik, Regalen und Leitern / Herausforderung für den BR: Um-

gangsregelung mit Flurförderzeugen und Maschinen / Kontrolle und Begleitung 

durch den BR: Standardisierte Sicherheitsprozesse in Gewerk und Industrie / 

Abwasser und Abfall – Kontrollmöglichkeiten des BR in der Entsorgung

Gefährdungen in der Industrie

Umgang mit Gefährlichen Tätigkeiten, wie Absturzgefahr, Heißarbeit und Elekt-

rizität / Sicherheitsfallstricke in der Automatisierung / Der Umgang mit Medien 

und schwebenden Lasten / Ergonomische Überbeanspruchung /  

Biologische Gefährdungen / Tiere als Gefährdung / Umgang mit Reinraum, 

GMP und Hygieneregeln / Expansionssituationen und Baumaßnahmen /

Industrielle Ausnahmezustände

Umgang mit Zwischenfällen, Notfallszenarien und ausgewachsenen  

Krisen / Bedeutung von Brand- und Explosionsschutzkonzepten / Der BR 

zwischen geografischen Standort-Besonderheiten, Anti-Terrorplanung und 

Pandemien

Standortregeln und Kontrollen

Der BR und Drittunternehmen: Wer gefährdet wen? / Umgang mit dem AüG / 

Standort-Management und Verkehr / Schnittstellenverantwortung: Unterneh-

men vs. Dritter / Auf gute Nachbarschaft – geplante Synergien / Begehungen 

im Alltag und ihre Einflüsse

SEMINARFAKTEN

 Montag 15:00 – Freitag 12:30 Uhr

 max. Teilnehmer ca. 18

  § 37 Abs. 6 BetrVG

 Hotelinfos unter aas-seminare.de

 mit Kollegenrabatt ab 1490,- €

 1. Teilnehmer 1590,- €
 2. Teilnehmer 1540,- €
 weitere Teilnehmer 1490,- €

Seminargebühren zzgl. Hotelkosten und MwSt.

 Buchen Sie online unter  
aas-seminare.de/132

TERMINE 
TERMIN ORT KENNUNG

18.03. – 22.03. Berlin 1231/2024

04.11. – 08.11. Hamburg 4528/2024

ZU EMPFEHLEN FÜR

Betriebsratsmitglieder

Arbeitsschutzausschussmitglieder  
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UNSER TEAM  
IST FÜR SIE DA

HABEN SIE FRAGEN, WÜNSCHE ODER ANREGUNGEN?

SIE KÖNNEN AUCH GANZ UNVERBINDLICH RESERVIEREN:

Sichern Sie sich vollkommen unverbindlich frühzeitig Ihren Platz bei einem oder mehreren Terminen zu den Themen Ihrer Wahl. Sie gehen mit einer 
unverbindlichen Reservierung keinerlei Verpflichtung ein. So haben Sie auch bei besonders gefragten Terminen genug Zeit, Ihre mögliche Teilnahme 
zu klären.

TEILNEHMER

Name, Vorname

Telefon

E-Mail

FIRMENANSCHRIFT

Firma

Straße

PLZ / Ort

○ Frau ○ Herr

○  Vollpensionspauschale 
(mit Übernachtung und Verpflegung)

○  Tagungspauschale 

○ ohne Übernachtung, mit Abendessen 
○ ohne Übernachtung, ohne Abendessen

Wenn möglich

○ Raucherzimmer
○ Nichtraucherzimmer
○  behindertenfreundlich 
○ vegetarisches Essen
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 0209 165 85 - 0  0209 165 85 - 31 

  info@aas-seminare.de  aas-seminare.de 

 WhatsApp: 0175 379 04 50

SEMINARKENNUNG

Jennifer Prenzyna

Leitung Kundenbetreuung

Ines Heinsius

Rechtsabteilung

Rita Glapa

Kundenbetreuung

Kerstin Heinz

Rechtsabteilung


